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TOP Protokoll Wer? 

 Anwesend: 
PGR Staufen-St.Trudpert: Pfarrer Michael Maas, Spiritual Claus 
Bohnert, PGR-Vorsitzende Elisabeth Wiesler, Erika Rotzinger, Monika 
Spies, Irmtrud Lutterbach, Matthias Appel, Christiane Skoda-Gysler, 
Gemeindereferent Stefan Pfleger, Karl-Heinz Riesterer, Norbert 
Eckerle, Magdalena Eckerle, Sr. Benedicta, Bernhard Pfefferle, 
Alexandra Neymeyer-Möllinger, Marita Amann, Jan Elert Eva 
Rotzinger, Ulrike Willi, Jutta Herzner-Ruther, Birgit Willi, Diakon 
Matthias Rieß (20 stimmberechtigt) 
Entschuldigt: Lea Keller 
 
PGR BOM: Pfarrer Lukas Wehrle, Pfarrer Alois Schuler, Corinna König 
Gerhard Ostertag, PGR-Vorsitzende Isabella Bobeth-Grabowski, 
Susanne Brengartner, Karl Dischinger, Stefanie Gondorf, Ines Gysler, 
Günther Kaiser, Hubert Linsenmeier, Wigbert Rau, Stefan Siebold, 
Friederike Uhl, Nikolaus Veeser, Johann Wagner, Monika John, 
Monika Kenk, Ulrich Lehert, Hubert Magg, Worlfram Schmutz-
Heuberger (17 stimmberechtigt) 
Entschuldigt: Markus Kaupp-Herdick, Pfarrer Mike Spitschu, Andreas 
Lutz, Winfried Kusser, Stefanie Gondorf, Julia Barth, Josef Sonner, 
 
Moderation: Ralph Mackmull systemischer Berater und Supervisor 
  

1. Begrüßung 
Die Vorsitzenden Elisabeth Wiesler und Isabella Bobeth-Grabowski 
begrüßen alle Anwesenden PGR-Mitglieder, sowie Ralph Mackmull 
als Moderator der Sitzung.  
  

2. Impuls 
Lied „Vertraut den neuen Wegen“ und wir hörten eine Geschichte 
von einem „Wanderer in ein unbekanntes Land“. 
  

3. Regularien   



Top1: Begrüßung und Bestätigung der neuen Pfarrgemeinderätin 
Alexandra Neymeyer-Möllinger im PGR Staufen-St. Trudpert.  
Top2: Feststellung der Beschlussfähigkeit: 20 stimmberechtigte von 
Staufen-St.Trudpert und 17 von BOM. Beschlussfähigkeit ist somit in 
beiden Räten gegeben. 
Top3: Genehmigung der Tagesordnung 
Top4: Bestätigung von Frau Carolin Beck als neues Mitglied des 
Gemeindeteams Pfaffenweiler: Einstimmig bestätigt. 
 

4. Information zur Planung der Erstkommunion 2025/2026 auf 
Grundlage des Beschlusses vom 25.02.2025 
 
Stefan Pfleger und Markus Kaupp-Herdick haben sich dazu Gedanken 
gemacht und sich ausgetauscht. Stefan Pfleger hat dies detailliert 
vorgestellt.  
Erfreulicherweise wird auch im Jahr 2025/2026 Kommunion gefeiert.  
Sie wollen im Team hauptverantwortlich für die Vorbereitung und 
Durchführung der Planung der Kommunionen sein. Nicht nur wie 
angedacht eine hauptamtliche Person. 
Die Vorbereitungen laufen in beiden Kirchengemeinden 
unterschiedlich ab. In Staufen-St. Trudpert übernehmen die 
Gruppenstunden die Eltern der aktuellen Kommunionkinder. In BOM 
gibt es zwei Modelle: In Ehrenkirchen werden die Kinder in der Schule 
vorbereitet, sie werden das ganze Jahr über unterrichtet. In den 
restlichen Gemeinden kommen die Katecheten und Katechetinnen 
aus dem Elternkreis der Kommunionkinder. In Zukunft könnten sie 
sich eine Mischung der beiden Vorbereitungsarten vorstellen. 
Einladungen zur Anmeldung sollen ab 09/2025 losgehen. Dies soll 
online erfolgen. 
Es wird mehrere Info-Elternabende geben, die von den 
Hauptamtlichen vorbereitet werden (+/- Herbstferien). Separater EA 
zum Bußsakrament. Pfarrer der Bußsakrament hält, muss den 
Kindern bereits bekannt/vertraut sein, d.h. bereits vor dem Gespräch 
Kontakt durch Gottesdienst, Treffen… 
Weiterer Inhalt der Vorbereitung sind Weggottesdienste, 
Gruppenstunden, Aktionen, Pilgern, Idee Vater-Kind Tag etc. 
Eigene Erstkommunionfeier für mehr als 10 Kinder. 
Plan: Material mit erfahrenen/engagierten Katechetinnen 
überarbeiten. Vieles ist, wegen dem Ausfall durch M. Kaupp-Herdick 
nicht ganz planbar. 
Intensivieren möchten sie den Kontakt zu der Jugendarbeit (Chören 
Minis, Pfadis und sonstigen Gruppen), sowie den Gemeindeteams. 
In Staufen-St. Trudpert finden die Feiern der Erstkommunion statt 
am: 12.04.26 in St. Martin, Staufen; 19.04. St. Trudpert, Münstertal; 
03.05. St. Agatha, Grunern. In BOM finden die ersten drei 
Wochenenden (Samstag und Sonntag) 5-6 Erstkommunionfeiern 
finden statt. 
2025/2026 finden die Vorbereitungen mit kleinen Neuerungen statt, 
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evtl. gleiches Thema. Anschließend werden die Haupt- und 
Ehrenamtlichen Hand in Hand mit und an markanten Erneuerungen 
weiterarbeiten.  
Weiter sollen die Familien im Blick genommen werden gerade auch 
zwischen den Sakramenten Taufe-Kommunion-Firmung. Was bietet 
die Kirchengemeinde für Familien? 
Erstellung eines Konzeptes für die Erstkommunionfeiern ab 
2026/2027 muss heute noch nicht stehen, sondern soll nach und 
nach erstellt und erarbeitet werden. 
 
Rückmeldungen und Resonanzen: 

- erfahrene/engagierte Katechetinnen in die weiteren Planungen 
einbeziehen. 

- künftig gemeinsames Motto? 
- Plan B, wenn M. Kaupp-Herdick noch länger ausfällt. Wer ist 

dann Ansprechpartner? (Treffen mit den ehrenamtlichen 
Katechetinnen aus BOM und Stefan Pfleger) 
 

Votum: 
Wir tragen die von Stefan Pfleger vorgestellte Planung für die 
Erstkommunion 2025/2026 mit und befürworten die Erarbeitung 
eines gemeinsamen Konzeptes für 2026/2027, bei dem erfahrene 
und engagierte Ehrenamtliche aus beiden Kirchengemeinden mit 
einbezogen werden. 
 
33 geben ihr Votum dafür, bei 4 Enthaltungen! 
 

5. 
 

Information und Ausblick auf den Prozessweg zur Erarbeitung von 
konzeptionellen Verbindungslinien in der Taufpastoral in der 
Untergliederung Ost 
 
Aktuell in Staufen-St. Trudpert: 

- Es gibt drei Taufspender 
- Intensiver Kontakt mit den Eltern des Täuflings, ein Gespräch mit 

dem Taufspender. 
Der Termin für ein Treffen wird individuell festgelegt 

- Tauftermine werden im Voraus auf der Homepage und im 
Pfarrblatt angegeben. Eltern melden sich für den gewünschten 
Tauftermin. 

- Es gibt kein Taufkonzept 
- Vertreter der Gemeinde feiern die Taufe mit und überreichen 

ein Kreuz und sprechen gute Wünsche, Worte, singen ein Lied 
usw. 

- Andockungsmöglichkeit mit Familiengottesdienst, Kinderkirche. 
Was bieten wir als Kirchengemeinde für eine 
Beheimatung/Angebote für Familien? 
 

Aktuell in BOM: 
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- Es gibt sechs Taufspender 
- Es gibt ein Taufkonzept, seit Herbst 2022 
- Möglichkeit zur Taufe findet an fast jedem Wochenende im Jahr 

statt. Immer am 1. Samstag im Monat. Die erste Familie, die sich 
für einen Termin interessiert, entscheidet den Ort der Taufe. 

- Es gibt 7 ehrenamtliche Katecheten (treffen sich regelmäßig) 
gehen zu den Eltern des Täuflings, kommen mit ihnen ins 
Gespräch. 

- Taufabende finden einmal im Monat statt für alle Familien, die 
im gleichen Monat Taufe haben. Die Taufabende finden in 
Präsenz statt und bieten Begegnungsmöglichkeit unter den 
Täuflings Familien. Der Abend ist in zwei Teile aufgeteilt. Den 
ersten Teil des Abends übernehmen die Katecheten. Den 
zweiten Teil des Abends besprechen die Familien mit dem 
Taufspender den Ablauf der Taufe. 

- Eine Pfarrsekretärin ist stark eingebunden, die den Überblick 
rund um das Thema Taufe behält.  

- Idee eines Taufcafés  
1-2mal im Jahr mit Inhalt/Impuls/Godi/Erste-Hilfe-
Kurs/Kaffee/Austausch, lässt sich gut mit dem Krabbelgodi 
verknüpfen 

 
Wie geht es weiter? Orga und Durchführung: 
M. Maas, M. Spitschu, C. König, Ehrenamtliche Katecheten (BOM)/ 
Pfarrsekretärin (BOM) werden gemeinsam planen, wie es ab Januar 
2026 weiterlaufen soll. Wo meldet man sich hin? Beginn der 
Planung/Orga noch vor den Sommerferien 2025. Beide 
„Konzepte/Vorgehensweisen“ klingen gut und können erst einmal so 
weiterlaufen. Ein gemeinsames Konzept wäre für irgendwann 
wünschenswert. 
 
Votum: 
Bei den kommenden Planungstreffen soll Klarheit geschaffen 
werden, wie es ab Januar 2026 weitergeht. Wo meldet man sich für 
Taufen an? Wann sind die Tauftermine? Wo finden überall Taufen 
statt (Ort/Kirchen)?  
Ebenso soll darüber nachgedacht werden, wie man langfristig 
ehrenamtliche Katecheten miteinbeziehen kann, sowie Familien Ort 
der Begegnung und Gemeinschaft ermöglichen kann. 
 
Einstimmiges Votum dafür! 
 

6. 
 

Information und Ausblick über das bestehende ehrenamtliche 
diakonische Engagement in der Untergliederung Ost, insbesondere 
auch des Ausschusses Diakonie des PGR der SE Staufen-St. Trudpert 
 
Diakonie ist in BOM an das Gemeindeteam angegliedert.  
In Staufen- St. Trudpert besteht ein Ausschuss Diakonie/Caritas. 
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Dieser ist an den PGR angegliedert. Besteht aus 9 Frauen.   
Unterstützung durch Gutscheine für geflüchtete Menschen (Kontakt 
zu Helferkreis), sowie Kindergarten Abfrage (Schulranzen, Schuhe für 
Herbst/Winter), an Weihnachten für Senioren, Pflegeheime (z.B. 
Gutschein für Hausschuhe), Familien Unterstützung durch z.B. 
Lebensmittelgutschein. Die Tafel wird ebenso finanziell unterstützt. 
Das Geld kommt zu 1/3 aus der Caritassammlung, sowie durch den 
kompletten Erlös durch Kuchen und Quicheverkauf auf dem 
Staufener Markt.  
 
Im Gottesdienst präsent durch Mitgestaltung des Gottesdienstes.  
Resonanz: 

- Dienst am Nächsten ist ganz wichtig und wertvoll. 
- Weitermachen als Arbeitsgruppe auch über Januar 2026 hinweg 
- Kontakt zu Herrn Hirzle aufnehmen bzgl der Verwaltung des 

Geldes 
- Abfragen, wer bereit ist aus dem aktuellen Ausschuss 

weiterzuarbeiten. Für eine bessere Übersicht, über die 
„neue/alte“ Arbeitsgruppe, z.B. „Ich bin bereit für die nächsten 
3 Jahre in der Arbeitsgruppe mitzuarbeiten…“  
 

 
Votum: 
Bis neue Lösungen des Pfarreirates feststehen, ist über den 
Jahreswechsel 2025/2026 hinaus, weiterhin die Arbeitsgruppe 
Diakonie/Caritas beauftragt und es wird gewährleistet, dass für die 
Arbeitsgruppe der „Zugang“ zu den finanziellen Mitteln weiterhin 
besteht. 
 
34 geben ihr Votum dafür ab, bei 3 Enthaltungen! 
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7. Dank/Segen/Verabschiedung 
Die Sitzung endet mit einem von Pfarrer Maas gesprochenen 
Segensgebet, sowie einem Abschlusslied „Vertraut doch auf Gott und 
habt nur Mut“. 
 
Die Vorsitzenden Elisabeth Wiesler und Isabella Bobeth-Grabowski 
bedankten sich bei Herrn Mackmull mit einem kleinen Präsent. 
 
Matthias Appel – Wahlvorstand, brachte die ab sofort 
bereitliegenden Kandidatur Papiere mit.  
Jede/r zur Wahl stehenden Kandidaten benötigt 10 Unterschriften 
von Gemeindemitgliedern. 
  

 Nächste gemeinsame Sitzung 
Am Dienstag, 14.10.2025 um 20:00 Uhr im Georgsheim, 
Ehrenstetten.  
  



 

 Münstertal 26.05.2025 
 
 
Elisabeth Wiesler und 
Isabella Bobeth-Grabowski                                         Magdalena Eckerle 
(Vorsitzende PGR                                                          (Schriftführerin)         
Staufen-St. Trudpert und BOM)                                                        

 


